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Beschlussvorschlag 

Der Hinweis auf die Datengrundlage wird mit dem vollständig montierten Bebauungsplan 
redaktionell berücksichtigt. Inhaltliche Auswirkungen ergeben sich daraus nicht. 
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Kein Beschluss erforderlich. Der Hinweis auf die Stellungnahme der Baudenkmalpflege 
wird zur Kenntnis genommen. Die Behörde ist am Verfahren beteiligt. 
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Kein Beschluss erforderlich. Der Hinweis auf vorhandene Telekommunikationsanlagen 
wird zur Kenntnis genommen. 
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Der Hinweis, dass keine Ansprüche gegen Verkehrsimmissionen gegenüber dem Stra-
ßenbaulastträger bestehen, wird in die textlichen Ausführungen der Planung aufgenom-
men. Planungsrechtliche Auswirkungen ergeben sich daraus nicht. 
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Beschlussvorschlag 

Die Anregung wird in die Begründung zum Bebauungsplan aufgenommen. Planungsrecht-
liche Auswirkungen auf die Planung in Form von Festsetzungen ergeben sich daraus 
nicht. 

Beschlussvorschlag 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Planungsrechtlich Auswirkungen ergeben sich 
nicht, da bei zukünftigen Planungen ohnehin die aktuell geltenden Satzungen zu berück-
sichtigen sind. 
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Beschlussvorschlag 

Die Hinweise zum Artenschutz werden zur Kenntnis genommen und durch einen Allge-
meinen Hinweis berücksichtigt. Planungsrechtliche Auswirkungen auf die Planung erge-
ben sich nicht. 

Für die im Rahmen des Verfahrens angeregte Erweiterung des Geltungsbereichs nach 
Süden wird eine Artenschutzrechtliche Stellungnahme für die dort befindlichen Gartenbe-
reiche erarbeitet. Die Ergebnisse dieser Untersuchung gehen in die textlichen Ausführun-
gen des Bebauungsplans ein. 

Begründung 

Die Belange des Artenschutzes sind zweifellos bei jeder neuen Bauleitplanung zu klären. Aller-
dings ist in diesem speziellen Fall folgendes anzumerken: 

- eine bauliche Nutzung wäre aufgrund der rechtskräftigen Planung in gleichem Umfang ohne 
weiteres möglich, da an den baulich nutzbaren Flächen nichts verändert wurde, 

- es handelt sich somit nicht um einen zusätzlichen “Neueingriff“, 

- eine artenschutzrechtliche Vorabprüfung wurde daher nicht vorgenommen. 

Im Rahmen der einzelnen Bauanträge ist allerdings sicher zu stellen, dass Verbotstatbestände 
vermieden werden. Zur Klarstellung wird ein allgemeiner Hinweis in den Textteil der Bebauungs-
planänderung aufgenommen. 

Darüber hinaus werden die Auswirkungen durch die Erweiterung um die Gartenflächen im Süden 
des Geltungsbereichs im Sinne des Artenschutzes geprüft. Ggf. erforderliche Maßnahmen wer-
den im planungsrechtlich möglichen Umfang festgesetzt. 
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Beschlussvorschlag 

Die Hinweise zu den vorhandenen Versorgungsanlagen werden zur Kenntnis genommen. 
Auf die erforderlichen Sicherungsmaßnahmen im Bereich vorhandener Versorgungsanla-
gen wird textlich hingewiesen. Der Allgemeine Hinweis 2.3 und die Begründung werden 
ergänzt. 

Begründung 

Der Hinweis, dass im Bereich von Ver- und Entsorgungsleitungen ausreichende Pflanzabstände 
einzuhalten sind, wird noch ergänzt. Die Hinweise auf die vorhandenen Anlagen und die Erläute-
rungen in der Begründung dienen der Klarstellung. 
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Kein Beschlussvorschlag erforderlich, die Hinweise auf die Stellungnahme zur Wasser-
versorgung, zu möglichen Ausgleichsflächen und den Erschließungsmaßnahmen werden 
zur Kenntnis genommen. 
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Beschlussvorschlag: 

Die Hinweise zur Fernwasserleitung werden zur Kenntnis genommen und in die Begrün-
dung zum Bebauungsplan aufgenommen. Planungsrechtliche Auswirkungen ergeben sich 
daraus nicht. 

Begründung 

Die bezeichnete Leitung verläuft auch mit der Änderungsplanung unter den öffentlichen Ver-
kehrsflächen. Eine planungsrechtliche Veränderung erfolgt somit nicht. Die erforderlichen Ab-
stimmungen im Rahmen von Erdarbeiten bleiben unberührt. 
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Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Ände-
rungsplanung vorgebracht werden. 
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Beschlussvorschlag 

Die Feststellungen werden zur Kenntnis genommen und in die Begründung zur Planände-
rung aufgenommen. Planungsrechtliche Auswirkungen ergeben sich daraus nicht. 
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Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da zu den regionalplanerischen und naturschutz-
fachlichen Belangen keine Anregungen oder Hinweise vorgebracht werden. 

 

 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Planungsrechtliche Auswirkungen ergeben 
sich daraus nicht. Die Begründung wird um Hinweise zur Wasserversorgung ergänzt.  

Begründung 

Ein Hinweis auf das Schutzgebiet ist bereits in den allgemeinen Hinweisen des Bebauungsplans 
enthalten. Details wären im Rahmen der Ausführungsplanung zu klären. Darüber hinaus ist da-
von auszugehen, dass in dem weitgehend bebauten Bereich die Wasserversorgung auch für die 
kleine Gebietserweiterung – die im Rahmen der Abgrenzungssatzung ohnehin bereits möglich 
war – gesichert werden kann. Die Planänderung ermöglicht keine übermäßig zusätzliche Ausnut-
zung. Von Seite der Stadtämter waren dazu keine Bedenken geäußert worden. 



Berücksichtigung in der Planung / Beschlussempfehlung 

KARBEN - Kloppenheim – 1. Änderung und Erweiterung Bebauungsplan 228 „Alte Straße / Höhenweg“ 
Offenlage – Behörden / TÖB – Bearbeitung September 2017 – Büro Dr. Thomas  Seite 14 

 

 

Der Hinweis zur Nachforschungspflicht wird zur Kenntnis genommen. Planungsrechtliche 
Auswirkungen ergeben sich daraus nicht. 

Begründung 

Im Rahmen der Bauleitplanung hat sich kein Verdacht auf Bodenbelastungen ergeben. Falls im 
Zuge von Baumaßnahmen Altlasten gefunden werden sollten, ist das in den textlichen Hinweisen 
formulierte Vorgehen zu beachten. 

 

Die Hinweise zum vorsorgenden Bodenschutz werden zur Kenntnis genommen. Pla-
nungsrechtliche Auswirkungen ergeben sich daraus nicht. 

Begründung 

Durch die Planänderung werden keine neuen Bauflächen vorbereitet, die einen maßgeblichen 
Neueingriff in den Boden hervorrufen. Eine bauliche Nutzung war im gesamten Plangebiet und 
gleichen Umfang bereits durch die rechtskräftigen Satzungen (Bebauungsplan und Abgren-
zungssatzung) möglich. Weder die überbaubaren Flächen und Verkehrsflächen noch die Grund-
flächenzahlen wurde erhöht. Angepasst wurden mit der Planänderung lediglich die Geschossflä-
chenzahlen und die Anzahl der zulässigen Vollgeschosse in Teilbereichen. Dies wiederum ist 
ganz im Sinne des Bodenschutzes, da auf der gleichen Grundfläche eine höhere Gesamtausnut-
zung erreicht werden kann. Durch die Nachverdichtung wird dem Belang, mit Grund und Boden 
sparsam und schonend umzugehen, Rechnung getragen. 

 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich. Die Bitte zur Übersendung der rechtskräftigen Pla-
nung wird zu gegebener Zeit berücksichtigt. 
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Kein Beschlussvorschlag zu 2.3.2 Kommunalhygiene und 4.1 Archäologische Denkmal-
pflege erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Planung vorgebracht werden. 

 

 

 

Beschlussvorschlag zu 2.3.6 Brandschutz 

Die Hinweise zum Brandschutz werden als Allgemeine Hinweise redaktionell in die 
Planänderung aufgenommen.  

Begründung 

Weitere Auswirkungen auf die Planung ergeben sich nicht, da das Plangebiet ohnehin weitestge-
hend bebaut ist und davon auszugehen ist, dass die Löschwasserversorgung gesichert ist.
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Beschlussvorschlag zu 4.1.2 Naturschutz und Landschaftspflege 

Der Hinweis wird berücksichtigt, der Geltungsbereich wird um die Gartenflächen bis zur 
Wegeparzelle 366 im Süden erweitert und als private Grünfläche - Garten festgesetzt. 

Begründung 

Mit der Erweiterung um die Gartenflächen ergibt sich eine eindeutige Abgrenzung des Geltungs-
bereichs im Süden. Darüber hinaus können die Gärten und die dort bereits vorhandenen Nut-
zungen geregelt werden. 
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Kein Beschlussvorschlag zu 4.1.3 Wasser- und Bodenschutz, 4.2 Landwirtschaft und 4.5.0 
Denkmalpflege erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Planung vorgebracht 
werden. 

 

 

Beschlussvorschlag zu 4.5 Bauordnung 

Die Anregung, die Festsetzung 1.5 zu konkretisieren, wird berücksichtigt. Im Sinne einer 
eindeutigen Festsetzung wird eine zeichnerische Festsetzung im Bebauungsplan vorge-
nommen. Ergänzt wird dies durch eine textliche Festsetzung, nach der in der zeichnerisch 
festgesetzten Fläche für Stellplätze und Carports, Stellplätze und Carports zulässig sind, 
ohne Abstandsflächen gem. § 6 HBO auszulösen. 

Begründung 

Die Festsetzungen verdeutlichen den Planungswillen und sind mit den Ergänzungen ausreichend 
bestimmt. 

 

 

 

 

Der Hinweis auf die Kapazitätsgrenze der Grundschule in Kloppenheim wird zur Kenntnis 
genommen. Auswirkungen auf die Planung ergeben sich daraus nicht. 

Begründung 

Die Feststellung hat keine Auswirkungen auf die Planung, da sich von der Änderungsplanung di-
rekt kein erhöhter Bedarf an Grundschulplätzen ableiten lässt. 


